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Protokoll der Frauenkraftwoche Generalversammlung  
per Zoom am 18. Mai 2021 
Aufgrund Corona erneutes Verschieben der GV, jetzt per Zoom! Agnes gibt ab 19.00h 
Einführung, um 19.30h startet die GV, auf die wir laaaange warten mussten 
(Regenbogenhaus 2x verschoben!)  

Anwesende Frauen: Carla Real, Barbara Lewis, Helene Mötteli, Ilona Rothfuchs, Karin 
Zolliker, Marisa Wikart, Maru Stocker, Rita Volkart, Rutelia von Bergen, Magdalena 
Kaufmann, Agnes Komarek, Jacqueline Spühler 
Entschuldigt: Susanna Forster, Yvonne Keller, Lisbeth Weber, Heidi Witzig, Christine Huber, 
Stine Durrer, Aldina Hartmann, Franziska Hurter, Monika Werner, Helene Schudel, Tamara 
Haydon, Anja Notter, Christa Reichwein, Yvonne Camenzind, Esther Müller Montevecchi 

Gast:  Sybille, Kollegin von Helene Schudel 

Leitung der GV: Agnes Komarek 

 

1. Abnahme des Protokolls der GV 2019 
Kein Verlesen des Protokolls, es wurde verschickt. 
Christa, unsere Protokollführerin, ist verhindert, das Vorstandsteam übernimmt.  
 

2. Mutationen: 
Austritte 2019: 0 
Austritte 2020: Elisabeth Bünter, Esther Schläpfer 
Austritte 2021: Therese Schöchlin, Yvonne Camenzind, Helene Schudel 

Eintritte 2019: Helene Mötteli, Irène Rothen 
Eintritte 2020: 0 
Eintritte 2021: Esther Müller Montevecchi 

 

3. a)  Jahresrechnung 2019:  
Der Saldo des Bankkontos beläuft sich per 31.12.2019 auf  Fr. 8'451.90.--.   
Die Vereinsrechnung ergab in diesem Jahr einen Verlust von insgesamt Fr. 4'378.30. 

3.b) Jahresrechnung 2020: 
Der Saldo des Bankkontos beläuft sich per 31.12.2020 auf Fr. 8'697.60.--.                  
Die Vereinsrechnung ergab in diesem Jahr einen Gewinn von insgesamt Fr. 245.70.--. 
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4. Revision und Abnahme der Jahresrechnung 2019 und 2020 
Die Revisorinnen Carla Real und Karin Zolliker verlesen die jeweiligen Revisionsberichte. Die 
Anwesenden genehmigen die Rechnung einstimmig.  

 

5. Kurzer Jahresrückblick 2019/20 
 2019: 
-   GV in der Confiserie Suteria in Olten. Wir haben alle um den ovalen Tisch Platz!  
-   FKW im Schloss Glarisegg, mit den Referentinnen Ilona und Elke, wir loten malend und  
    singend lustvollstens NEUES in uns aus. Wir sind unterwegs, unterfrau. Wunderbar  
    gestärkt hat das OK-Team am Bodensee sitzend innert 15 Minuten die neue FKW skizziert.  
-  Moosegg im Herbst, wir feiern in grösserer Runde einmal mehr Magdalena’s Geburtstag   
   bei feinem Marronikuchen und finden rudelweise Fliegenpilze im Wald. 

 2020: 
-  GV fällt wegen Corona im Regenbogenhaus aus, wir lassen sie ganz fallen und planen neu  
   für 2021. Mitwyberbeiträge sind fakultativ, kein Mahnen und Nachfassen. 
-  Das OK-Team intensiviert die Planung für die FKW 2021, erstes Treffen mit den  
   Referentinnen Sandra und Margrith im Juni im Seminarhaus Wirkstatt Auboden, einem  
   wunderbaren Platz im Toggenburg. 
-  Die Moosegg findet statt in Kleinstrahmen. Wir lernen auf einem Rundspaziergang Alpakas,  
   Truthähne und wunderbare Bauerngärten kennen.  
 
6. Budget 2019/2020/21 
Die Ausgaben werden sich in erwartetem Rahmen halten. 
Einstimmiger Beschluss: Die Mitwyberbeiträge bleiben gleich.  
Jacqueline zeigt an dieser Stelle, wie Mitwyber ihre Jahresbeiträge zahlen und was es 
braucht, sie auseinanderzupflümeln und zuzuordnen, zu mahnen und nochmals nachzu-
fassen. Sie empfiehlt, einen Dauerauftrag einzurichten.  
Allen, die den Seminarbeitrag für das geplante und 3x verschobene Mini-Wochenende im 
Regenbogenhaus bereits einbezahlt haben, wird sie in separater Mail zur Wahl anbieten, ihn 
als Mitwyberbeitrag 2020 und/oder 2021 zu verbuchen, bzw. alles zurückzuerstatten. 

 

7. Ausblick 2021/2022: 
-  Die Frauenkraftwoche 2021 findet vom 18. – 23. Juli 2021 im Seminarhaus Wirkstatt  
    Auboden, Toggenburg statt. Sandra Dinger und Margrith Gyr werden durch die 5 Tage  
   führen. Titel: Wilde Schosskraft – zarte Erd(t)räume  
-  Moosegg: geplant vom 24. - 26. September 2021 
-  GV 2022: Im ökumenischen Zentrum Kehrsatz, 23. April 2022 
 

8. Anträge von Mitwybern 
Keine 
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9. Anträge vom Vorstand 

a) Falls uns das BAG mit der Durchführung FKW 2021 einen Strich durch die Rechnung 
macht, erteilt die Versammlung einstimmig folgende Genehmigungen: 

1. Den Referentinnen wird – falls nach dem 28. Juni vom BAG abgesagt – je einen 
Betrag von Fr. 500.- überwiesen, als Anerkennung für die geleistete Konzeptarbeit. 
Sollte die FKW mit denselben Inhalten und Referentinnen 2022 oder 23 umgesetzt 
werden, gilt diese Anerkennung als Vorauszahlung des Gesamt Honorars.  

2. Die Vorstandsfrauen erhalten bei Absage durch das BAG je Fr. 440.- für die 
geleistete Vorarbeit. 

3. Die bereits eingezahlten Seminarbeiträge werden zurückerstattet. Es wird NICHT 
mit allfällig ausstehenden Mitwyberbeiträgen abgeglichen. 

4. Die Versammlung nimmt zur Kenntnis, dass die Handhabung der Referentinnen-
Entschädigung im Falle einer externen Absage (wie BAG Entscheide) zukünftig in 
deren Verträgen erwähnt wird und wir uns damit das Nutzungsrecht ihrer Konzept-
arbeit sichern.   

b) Die Trägerinnengemeinschaft gibt dem Vorstandsteam einstimmig das Vertrauen, einem 
der FrauenKraftWoche verbundenen Seminarhaus in Not eine einmalige Spende 
zukommen lassen zu können, in der maximalen Höhe von Fr. 200.-.  

c) Die Versammlung hat zur Kenntnis genommen, dass wir im Vorstand es seit Jahren so 
halten, dass wenn eine neue Vorstandsfrau im Jahr einer FKW gewählt wird, sie auf ihre 
Gage verzichtet und die Hotelkosten selbst übernimmt. So geschehen bei Rita, Jacqueline 
und Agnes. Jetzt tritt das Gegenteil ein. Jacqueline hat massgeblich zur FKW 2021 
beigetragen und wird nicht oder nur kleinstweise teilnehmen können. Sie tritt per 1. Juni 
eine neue Stelle an und wird keinen Urlaub nehmen können. Die Versammlung ist 
einstimmig einverstanden, ihr als Anerkennung für die geleistete FKW Organisationsarbeit 
2021 eine Entschädigung von Fr. 440.- zu zahlen. Das entspricht der Höhe des Frühbuch-
rabattes für Mitwyber.   

Die Versammlung macht Nägel mit Köpfen für die Zukunft und nimmt den Vorstandsantrag 
einstimmig an:  

1. Falls eine Vorstandsfrau NICHT an der FKW teilnehmen kann, die sie aktiv 
mitorganisiert hat, kann sie den tiefst möglichen Seminarpreis für Mitwyber als 
Aufwandsentschädigung beantragen; das ist der Frühbuchrabatt für Mitwyber.  

2. Es steht ihr frei, diese Entschädigung zu beantragen.  
3. Das OK-Team wurde von der Versammlung delegiert, diesen Antrag selbständig zu 

bewilligen/abzulehnen. 

 

10.Verschiedenes: 
Das Vorstandsteam informiert, dass wir dem Regenbogenhaus 2020 wegen der Coronakrise 
eine Spende von Fr 200.- überwiesen haben. 
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Der Frauentempel im Regenbogenhaus soll zwar immer noch stattfinden, jedoch auf Datum 
und Haus-Reservation wurde verzichtet - im gegenseitigen Einverständnis mit Katharina. Sie 
hat dem Verein den seit 3 Jahren bei ihr deponierten Reservationsbetrag zurücküberwiesen. 

Jacqueline stellt die Frage in den Raum, eine FKW allfällig mal auf Pfingsten oder Auffahrt zu 
legen, oder sonst wann von Donnerstagabend – Montag:  ein Kondensat von 4 Tagen, 
verteilt auf Wochenende/Feiertage. Ziel: So könnten wir Frauen mit wenig Ferien- und 
Finanzbudget zur Teilnahme gewinnen. Bzw. uns Mitwybern jedes Jahr eine Gemeinsam-Zeit 
gönnen, statt nur alle zwei Jahre. 
Entscheid: Wir lassen uns das durch den Kopf gehen und wirken! Magdalena führt aus, dass 
die Zeit eh auf Flexibelles eingestellt ist, wir von daher mit allem rechnen, planen, träumen 
können.  

 

11. Abschluss:  
Ende der Sitzung: 21.06h, Zoom setzt zum dritten Mal nach 40 Minuten unserem Zusammen-
sein ein Ende. Diesmal Mitten im Lied ‘E ma lama’ :-) 

Wir sind alle stolz darauf, haben wir unser Zoom Meeting geschafft! Für viele war es ein 
erstes Mal mit Zoom, und es war wunderbar, unsere Gesichter wiederzusehen und die 
Stimmen zu hören. Wir starteten mit 13 Teilnehmenden und endeten mit 9. Und dies wegen 
Terminüberkreuzungen, nicht etwa Technikproblemen. Jucheee!!! Dank an Agnes für die 
Einführung in die Zoom Handhabe und das virtuose hin-und her switchen zwischen den 
Beilagen, Videos, stummschalten und zurück in die Gruppe.  Frauenpower pur! 
 

Örlikon, Kehrsatz, Solothurn, 19. Mai 2021, Jacqueline, Magdalena, Agnes         


